
Rosenthal 

Goldschmidt, Gutmann1 
geb. ca. 1844 
Vater: 
 Baer Gutmann 
 
ca. 1850 
Gutmann Goldschmidt beginnt den Besuch der (christlichen) Volksschule in Rosenthal. 
 
1857 
Vater Baer Goldschmidt bittet im September 1857 die Regierung in Marburg, seinem 
dreizehnjährigen Sohn Gutmann den Besuch der israelitischen Schule in Halsdorf zu 
erlauben. Sein Sohn „habe seit seinem sechsten Lebensjahr die Volksschule in Rosenthal 
besucht und machte in Wissen und Können solche Fortschritte, daß es mir stets Freude 
machte. Doch ich bin Israelit und will, daß mein Kind dasselbe sei und bleibe.“2 
 
 

                                                           
1 Alle nicht anders bezeichneten Informationen aus: Dr. Horst Hecker:  Aus der Geschichte des jüdischen 
Schulwesens in Rosenthal. Aus diesem Aufsatz sind auch die in der Folge angegebenen Quellenverweise. 
2 StA MR, 19h Nr. 558, Eingabe vom 10. September 1857 


